
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 50/011/2011 
 
 

 Sozialausschuss am 23.05.2011 
 
Zu Punkt 7: Senioren- und Pflegeplan Kreis Mettmann 2011 
 
Frau Stolz spricht ihren Dank für den Senioren- und Pflegeplan sowie für die Umsetzung des 
Programms „ALTERnativen 60plus“ aus.  
 
Herr Lüngen weist darauf hin, dass im Anhang nicht alle Ratinger Seniorenbegegnungsstätten 
aufgeführt wurden und bittet um weitere – redaktionelle – Änderungen. 
 
Herr Kaiser äußert heftige Kritik, da nach seiner Auffassung wesentliche Aspekte wie z.B. 
Kostenersparnis-, Kontroll- und Umstrukturierungsmöglichkeiten bei Heimaufnahmen, Vergleich 
Pflegekosten NRW mit anderen Bundesländern nicht aufgeführt sind. Er sieht vor der Veröffentlichung 
des Senioren- und Pflegeplans deutlichen Verbesserungsbedarf. 
 
Herr Ockel würdigt den Senioren- und Pflegeplan als eine Grundlage, in welcher Informationen 
zusammengetragen wurden und die aufgrund der Datenkonzentration einen Überblick gewährt. Er hält 
die Veröffentlichung für erforderlich, um das Thema in die Öffentlichkeit zu bringen. 
 
Herr Kreisdirektor Richter verweist auf den ausführlichen Abschlussbericht des Projektes 
„ALTERnativen 60plus“, in welchem die Daten sachlich und fachlich fundiert aufbereitet wurden. Die 
daraus resultierenden Schlussfolgerungen wurden eingehend in verschiedenen Sitzungen des 
Sozialausschusses diskutiert. Er sagt zu, die redaktionellen Änderungen im Anhang des Senioren- 
und Pflegeplanes zeitnah vorzunehmen.  
  
Beschluss: 
 
Der Senioren- und Pflegeplan Kreis Mettmann 2011 wird in der vorgelegten Fassung beschlossen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen im Internet und als Broschüre zu veröffentlichen. 
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
  

 
   7 Ja-Stimmen CDU 
   4 Ja-Stimmen SPD 
   2 Nein-Stimmen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
   2 Ja-Stimmen FDP 
   1 Ja-Stimme DIE LINKE 
   1 Enthaltung UWG-ME 

 
  
 
  
Das Ergebnis der Beratungen aus den Sitzungen des Kreisausschusses vom 09.06.2011 
und des Kreistages vom 27.06.2011 finden Sie zur Ergänzungsvorlage 50/011/2011.  
 


